
Ameigàtt 
für -ie Erz-iöeefe Freiburg. 

Ufr. 11. Mittwoch, den 15. Juli 1891. 

Die Abh alung des Concursus pro beneficiis für das Jahr 1891 betreffend. 

Nr. 5750. Die diesjährige Pfarrconcursprüfung wird dahier vom 12. bis 16. Oktober abgehalten werden. 
Bie Goncurreuten Gaben ißre Gefmiße um ^utaffung süngfleug bi0 19. September unter Zugabe be0 %age0 
i^et Drbinatiou uub unter Wage beglaubigter m^riften ber Zeugnisse über ißre bi0Gerige bienftadGe SBirffamkit 
und ihren sittlichen Wandel anher vorzulegen. 

Die zur Prüfung zugelassenen und durch besonderes Decret einberufenen Concnrrenten haben sich Montag, 
ben 12. Cftober, SRacGmittagë )m#en brei uub fecG0 Ußr auf ber erabif^^öf[^^^en ßauasei (Secretariat) beGuf0 
Inscription einznfinden. 

Freiburg, den 1. Jnli 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Abhaltung von P r i e st e r e x e r c i t i e n betreffend. 

9Zr. 6039. Bern Mmürbigen ß(eru0 ber Grgbiöcefe bringen mir auburtß )ur Kenntniß, baß im Üaufe 
dieses Jahres folgende Priesterexercitien abgehalten werden: 

1. im Kloster zu Mehrerau in zwei Abtheilungen: 
a. vom 24. bis 28. August und 
b. vom 31. August bis 4. September. 

2. im Seminar zu St. Peter 
vom 14. bis 18. September 

Bie Wnmelbungen für 9K e G r e r a u Gaben unter Angabe ber Betreiben ^56101^ wenigstes acßt Sage 
bor bem femeiagen beginn bei bem ßo^^mürbigen ^errn P. Gregor mWer in gReßrerau bei Bregen) (Borar(berg), 
bie für St. Beter bi0föngften0 )um 6. September bei berßocGmürbigenSemmarium0regentieaugef(#en. 

Blir Gaben &u unserem ßodfmürbigen ßterug ba0 Vertrauen, baß er oon ber bargeboteneu Gesegenßeit &ur 
Grueuerung uub Belebung be0 priefterl^en geben0 unb ^irfen0 burcG aaßkeicße Betßeiaguug eifrigen Gebraus 
mache und ertheilen allen jenen Hochwürdigen Herren, die ihren abwesenden Amtsbrüdern Aushilfe leisten, für 
einen Sonntag Binationsvollmacht. 

Frei bürg, den 9. Juli 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Maria-Victoria-Stiftnmg in Offenburg betreffend. 

Nr. 5343. Ans der Maria-Victoria-Stiftung in dem Lehr- und Erziehungsinstitut Offenburg sind zwei von 
dieseitiger Verleihung abhängige Freiplätze für Mädchen ans den vormals österreichifchenLandes- 
theilen ans den 1. Oktober l. I. wieder zu besetzen und werden hiermit ausgeschrieben. Die Bewerberinnen 
um diese Stellen, welche bezüglich ihres Alters nicht unter 12 und nicht über 16 Jahre alt sein sollen 
ßaben M mit ißreu Btttf^^riften unter %nfd,fuß ber erforberacGen Geburt0=, Sauf., St^uk Sittern unb Bermögen0l 
zengnisse innerhalb 4 Wochen an das Erzbischöfliche Ordinariat dahier zu wenden. 
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Die Hochwürdigen Seelsorger der Pfarrorte in den vormals ö st e r r e i ch i s ch e n Land estheilen * 
haben dieses Ausschreiben von der Kanzel oder in anderer ihnen gutscheinender Weise ihren Gemeinden zur 
Kenntniß zu bringen. 

Freiburg, den 1. Juli 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründebesetz u n g c n. 

Seine Königliche Hoheit, der durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der vom Erzbischöflichen Ordinariat 
in Vorschlag gebrachten drei Bewerbern um die Pfarrei Handschuchsheim, Decanats Weinheim, den bisherigen 
Pfarrer Adolf Männert in Oeffingen designirt und hat derselbe den 18. Juni l. I. die canonische Institution 
erhalten. 

Dem von Seiner Durchlaucht, dem Fürsten Ernst zu Leinigen auf die Pfarrei Pülfring en, Decanats Buchen, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Kornel Möllinger in Grüningen wurde den 7. Juli l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

Dien st c r n e n n u n g c n. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 18. Juni l. I. Nr. 5191 wurde Decan und Stadtpfarrer Adolar 
Lauchert in Sigmaringen zum Vorstande des Verwaltungsraths des Allgemeinen Kirchenfonds Sigmaringen 
ernannt. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 1. Juli l. I. Nr. 5754 wurde Decan und Stadtpfarrer Adolar 
Lauchert in Sigmaringen zum Erzbischöflichen Commissar und Mitglied des Curatoriums des St. Fidelis- 
convictes d a s e l b st ernannt.    

Be r setzn» ge n. 

Den 19. Juni: Josef Moppe y, Pfarrverweser in Pülfringen als Beneficiumsverweser nach W erb ach. 
1. Juli: Franz Josef Hunzinger, Kaplaneiverweser in Villingen i. g. E. nach Ueberlingen. 

Josef Dietmeier, Kaplaneiverweser in Säckingen i. g. E. nach Villingen. 
Karl Josef Bollian, Cooperator an St. Martin in Freiburg als Kaplaneiverweser nach 

Säckingen. 

Cäsar Heu sch, Vicar in Osfenburg als Cooperator an die St. Martinskirche in Fr ei bürg. 
2. Juli: Anton Johann Weiß, Vicar in Oppenau als Kaplaneiverweser nach Löffingen. 

S t c r b f ä l l c. 

Den 16. Juni: Lucas Nadler, resignirter Pfarrer von Neud orf. 
Thomas Geiselhart, Geistl. Rath, Jubelpriester, in S i g m a r i n g e n. 

R. I. P. 

M estn er- u n v Organist eu dien ft- Befetzunge n. 

Den 3. April l. I.: Landwirth Theodor Gitschier als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Bietingen. 
29. Mai l. I.: Hauptlehrer Jakob Motz als Organist an der Pfarrkirche zu Allmannsdorf. 

3. Juni l. I.: „ Franz Joses Graf als Organist an der Pfarrkirche zu Binningen. 
11. Juni l. I. : „ Wilhelm Gerig als Organist an der Pfarrkirche zu Rosenberg. 

„ „ Ludwig Wolfgang als Organist an der Pfarrkirche zu Ebersteinburg. 
18. Juni l. I.: „ Johann Becker als Organist an der Pfarrkirche zu Rothenberg. 
25. Juni l. I.: Eduard Müller als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Möhringen. 
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4 Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege Bingen (Hohenzollern) 200 A. 

von den Kindern der in Hitzkofen fl Eheleute Karl Buck 
und Katharina geb. Fleisch zu zwei hl. Messen für ihre 
Eltern und Familienangehörigen. 

Zur Heiligenpflege Stetten unter Holstein 100 A von 
Josefa Klingenstein geb. Holzhauer zu einer hl. Messe 
für ihre j Eltern Johannes Holzhauer und Leopoldine 
geb. Maier. 

Zu derselben 100 Jk von Johannes Arnold zu einer 
hl. Messe für seine fl Eltern Simon Arnold und Anna 
geb. Wörz. 

Zum Siebenschmerzen-Bruderschaftsfond Allmannsdorf 
500 Jk von f Pfarrer Wilhelm Gaiser zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für den Stifter und seinen geistlichen 
Vetter Gottlieb Gaiser. 

Zu deinselben 500 Jk von demselben zu drei hl. Anni- 
versarmessen für den Stifter und seine fl Eltern Her- 
mann Gaiser und Anna Maria geb. Scherzinger. 

Zum Kirchen- und Pfarrhausbaufond Allinaniisdorf 
6000 ä> von demselben zur Aufbesserung des Unter- 
haltungskapitals für das Pfarrhaus. 

Zum Kirchenfond Allmannsdorf 3000 Jk von dem- 
selben zur Anschaffung einer neuen Orgel. 

Zum Kirchenfond Moos 300 Jk von Georg Stoffel 
in Karlsruhe zu einer hl. Messe für seine fl Ehefrau 
Ottilie geb. Leidenhelfer und seine fl Tochter Emma 
Stoffel. 

Beiträge für die crzb. Armenkinderhäuser 

vom 1. Mai 1890 bis dahin 1891 — Adventscollekte 1890. 

Decanat Weinheim: Dossenheim 9 Jk; Feuden- 
heim 10 A. 45 4; Handschuchsheim 15 A.; Heddesheim 
2 Jk 90 4l Heiligkreuzsteinach 6 Jk 30 4; Hemsbach 
29 Jk ; Käferthal 4 Jk; Ladenburg 25 Jk; Leutershausen 
11 Jk 28 4l Sandhofen 4 Jk 50 4l Schönau 3 Jk 
23 4; Schriesheim 6 Jk 86 4? Weinheim 4 Jk 54 4- 

D e c a n a t W i e s enthal: Eichsel 3 Jk. 13 4; Häg 
6 Jk; Herthen 7 Jk 63 4i Jnzlingen 8 Jk 20 4 ' Hr. 
Pfr. Stern für Herthen 10 A; Jstein 12 A.; Klein- 
laufenburg 25 Jk 40 4j Lörrach 22 Jk 63 4- Unge- 
nannt 10 Jk; Winseln 2 Jk 85 4, Hr. Pfr. Eble 2 A, 
dieser für Herthen 2 Jk; Murg 20 A. 10 4; Möllingen 
4 Jk 50 4l Obersäckingen 10 Jk 25 4- Hr. Pfr. Jsele 
8 Æ 53 4; ^^600) 17 19 4; 61 j*. 
10 4; Schopfheim 20 Jk; Stetten 22 Jk; Todtmoos 
3 Jk 50 4l Todtnau 18 Jk 56 4; Todtnauberg 11 Jk; 
Warmbach 2 A 41 4; Wieden 21 Jk 18 4; Wyhlen 
6 A 60 4; ßeH i. 36 J6. 70 4, ßh $ett^en 2 Æ 

D e c a n at Sigmaringen: Levertsweiler Hr. Pfr. 
Krom für Herthen 5 Jk; Bilfingen für Herthen 5 Jk 

Decanat Beringen: Langenenslingen f. Herthen 
10 Jk 

Ferner gingen ein bei dem erzb. Armenkinderhaus 
1) Riegel-Blumenfeld von 

Herbolzheim 25 Jk; Endingen 10 Jk; Bombach 4 Jk 
50 4; Kenzingen 16 A. 50 4 j Hecklingen 10 Jk; Sr. 
Excellenz dem Hochwdgst. Herrn Erzbischof Dr. Johann 
Christian 50 Jk 
2) Schwarzach durch das Decanat Ottersweier von 

Oberachern 12 Jk; Sinzheim 19 Jk; Sasbachwalden 
10 Jk; Sasbach 11 Jk 25 4; Achern 12 Jk; Lauf 11 A. 

50 4; Hr. Geistl. Rath Jung in Neusatzeck 10 Jk; Neusatz 
16 Jk; Plittersdorf 10 Jk; Herrenwies 7 Jk; Sandweier 
12 Jk 96 4; Wagshurst 7 Jk 67 4, Hr. Pfr. Braun 3 Jk 
3) für das Waisenhaus Nazareth in Sigmaringen 

von 
Dietershofen 10 Jk; Krauchenwies 9 Jk; Sigmariugen 

6 Jk 43 4; Einhart 8 A. 10 4> Oberschmeien 7 Jk 
20 4; Habsthal 14 Jk 75 4; Hausen a. A. 14 Jk; 
Laiz 6 Jk 50 4> Magenbuch 5 Jk; Bingen 18 Jk; 
Mindersdorf 1 Jk 75 4- 

Durch das Decanat Hechingen von 
Grosselfingen 2 Jk 22 4; Burladingen 10 Jk ; Hechingen 

23 Jk 55 4? Bisingen 3 Jk; Steinhofen 1 A. 16 4> 
Owingen 3 Jk; Hausen i. K. 6 Jk 25 4; Thannheim 
6 Jk; Stein 12 Jk 7 4, Hr. Pfr. Biener 5 Jk; Rangen- 
dingen 10 Jk, Hr. Pfarrverw. Haiß 2 Jk; Weilheim 10 
Stetten unter Holstein 7 Jk 20 4- 

Freiburg, den 8. Mai 1891. 

Erzb. Expeditur. 

Trcikönigskollcktc 1891 
vom 7. Januar bis 18. Juni 1891. 

Jncorporirte Pfarreien: Freiburg. Münster- 
pfarrei 394 Jk 20 4, durch Hochw. Hru. Domkapitular 
dieser b. ®. 6. 3. 6^. 106 50 4 ; @t. ißeter 50 Æ 

Decanat T.-Bischofsheim: Tauberbischofsheim 
80 Jk; Dittwar 41 A. 32 4; Eiersheim 10 Jk; Gam- 
burg 6 Jk; Großrinderfeld 54 Jk; Hochhausen 22 Jk 
40 4 ; Hundheim 50 Jk ; Königheim 48 Jk; Külsheim 
72 Jk; Poppenhausen 47 Jk 10 4; Schöufeld 25 Jk; 
Uissigheim 11 Jk; Werbach 8 Jk; Werbachhausen 24 Jk; 
Wertheim 55 Jk 54 4 ■ 

Decanat Breisach: Adelhausen-Wiehre 54 Jk; 
Mengen 20 Jk 20 4 > Bollschweil 14 Jk 50 4 ; Brei- 
sach 26 A. 20 4 ; Breitnau 24 A ; Buchenbach 33 Jk; 
Ebringen 18 Jk 82 4 - Ebnet 50 Jk; Eschbach 24 Jk; 
Feldkirch 20 Jk; Gottenheim 5 Jk; Grunern 22 Jk; 
Gündlingen 12 Jk 20 4 ; Güntersthal 15 Jk 22 4i 
Hinterzarten 23 Jk; Hofsgrund 11 Jk; Horben 13 Jk; 
Kappel 30 Jk; Kirchhofen 17 Jk; Kirchzarten 85 Jk; 
ßrogingen 29 ^erbmgen 5 10 4, 
Müller 1 Jk 90 4 i Merzhausen 15 Jk; Munzingen 
9 Jk 60 4 ) Niederrimsingen 6 Jk; Oberried 10 Jk; 
Oberrimsingen 12 A.; Pfaffenweiler 10 A; St. Georgen 
mit Filialen 17 Jk 49 4> St. Märgen 36 Jk; St. 
Trudpert 102 Jk 58 4, St. Ulrich 6 A. 78 4- Scher- 
zingen 80 4 » Hr. Pfr. 4 Jk 25 4 ; Sölden 5 Jk 
26 4; Staufen 44 A ; Thunsel 26 Jk; Umkirch 9 Jk ; 
Waldau 16 Jk 91 4; Waltershofen 7 Jk 20 4; Wasen- 
weiler 1 Jk 28 4; Wittnau 4 A. 78 4- 

Decanat Bruchsal: Bauerbach 15 Jk ; Breiten 
25 B. M. V. Ä. u. 72 36 4, St. D. 
et H. B. u. K. 67 Jk, St. Pet. 16 A, St. Paul. 40 Jk; 
Büchenau 20 Jk; Büchig 20 A; Flehingen 9 Jk, Hr. 
^^r. ^e^m 30 J6.; ßorft 23 J6.; $6^6(096^8 $elm0= 
^etm 12 A; Sô^mgen 22 Æ 60 4; ßadöbotf 15 Æ; 
Neibsheim 7 Jk; Neuthard, durch Hrn. Pfr A. Merkert 
aus dem Nachlaß der fl A. Heffner von Neusaß 400 Jk; 
Obergrombach 20 Jk; Oberöwisheim 12 Jk 40 41 
Neuenbürg 19 Jk 10 4- Sickingen 11 Jk; Ubstadt 
26 Jk; Untergrombach 20 A.; Weingarten 39 Jk; Wösch- 
bach 8 Jk 50 4- 
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Decanat Buchen: Adelsheim 10 A; Berolzheim 
27 A 79 4l Boxthal 23 A. ; Mondfeld 10 A; Bretzingen 
42 A; Bronnbach 59 A 3 4l Buchen 40 A; Dörles- 
berg 30 A ; Eubigheim 18 A 42 4; Frendenberg 13 A ; 
Gerichtstetten 24 A 61 4: Götzingen 24 A ; Hardheim 
225 A 60 4; Höpfingen 56 A; Hüngheim 9 A 95 4; 
Osterburken 21 A ; Rauenberg 4 A 46 4; Reicholzheim 
27 A 51 4; Rosenberg 4 A; Schweinberg 47 A 74 4; 
Waldstetten und Erfeld 25 A; Windischbuch 25 A 

Decanat Endingen: Achkarren 18 A; Bötzingen 
9 A 10 <4; Burkheim 10 A; Endingen 52 A; Jech- 
tingen 20 A; Niederhansen 18 A 20 4 ; Oberbergen 
2 A 85 4 ; Oberhausen 15 A 30 4 ; Oberrothweil 
8 A 50 4; Sasbach 3 A 50 4 ; Schelingen 7 A 
50 4; 12 A 10 4_ 

Decanat Engen: Aach 12 A 50 4; Beuern 10 A ; 
Binningen 23 A; Blumenfeld 13 A 30 4; Büßlingeu 
15 A; Duchtlingen 15 A 10 4; Ehingen 10 A; Eigel- 
tiugen 30 A ; Emmingen ab Egg 5 À 50 4 ; Engen 
45 A; Friedingen 9 À; Honstetten 30 A 41 4; Kom- 
mingen 6 A 22 4; Mauenheim 7 A 10 4; Mühl- 
hausen 12 A 12 4; Nenzingen 4 A 70 4; Orsingen 
14 A 50 4, Hr. Psr. Baumann 2 A 90 4 ; Ried- 
öschingen 7 A 75 45 Steißlingen 17 A; Thengen- 
dorf 57 A 12 4; Volkertshausen 15 A 65 4; Watter- 
dingen 12 A; Weiterdingen 20 A 50 4- Welschingen 
22 A 30 4. 

Decanat Ettlingen: Au a. RH. 20 A 25 4, 
Bulach 18 A 15 4; Burbach 20 A ; Busenbach 22 A 
65 4; Daxlanden 25 A ; Durlach 7 A 34 4; Durmers- 
heim 20 A 60 4; Ettlingen 57 A; Ettlingenweier 15 A 
13 4; Karlsruhe 155 A 62 4, -Mühlburg 12 A. 40 4; 
Malsch 56 A ; Mörsch 24 A 50 4; Moosbronn 10 A; 
Reichenbach 28 A. 50 4- Schöllbronn 23 A 7 4; 
Spessart 12 A. 60 4- Stupferich 27 A; Völkersbach 
5 A 50 4- 

DecanatFreiburg: Bleibach 23 .,K 47 4; Bleich- 
heim 13 A 20 4; Bombach 5 A 50 4; Buchholz 13 A ; 
Elzach 85 A 38 4; Emmendingen 23 A. 50 4; Freiburg, 
St. Martin 121 A 55 4; Glotterthal 36 A. 68 4; 
Hecklingen 11 A 30 4; Heimbach 8 A; Herdern 70 A 
67 4- Heuweiler 8 A 42 4; Hochdorf und Psr. Haug 
9 A; Holzhausen 5 A; Hugstetten 40 A; Jach 15 A. 
31 4; Kenzingeu 25 A; Lehen 10 A; Neuershausen 
8 A; Oberbiederbach 10 A ; Oberprechthal 16 A; 
Obersimonswald 20 A; Oberwinden 20 A; Siegelau 
4 A; Untersimonswald 17 A 27 4- Waldkirch 86 A 
81 4; Zähringen 45 A 

Decanat Geisingen : Aulfingen 25 A ; Eßlingen 
6 A; Geisingen 11 A. 27 4- Gutmadingen, V. u. K. 
14 A 84 4; Hellingen, Psr., V. u. K. 25 A 60 4; 
Jmmendingen 12 A; Jppingen 6 A 50 4; Kirchen 
16 A 80 4; Leipferdingen 17 A 25 4; Möhringen 
20 A 90 4; Stetten 5 A; Sunthausen 9 A; Unter- 
baldingen 12 A; Zimmern 9 A 50 4- 

Decanat Gernsbach: Baden-Baden 200 A ; Balg 
8 A; Bietigheim 22 A 50 4, Ebersteinburg 10 À 
50 4; Elchesheim 10 A 80 4; Forbach 42 A; Gerns- 
bach 98 A; Haueneberstein 5 A 50 4- Kuppenheim 
35 A; Lichtenthal 45 A; Michelbach 3 A 50 4; 
Muggensturm 21 A 40 4 : Niederbühl 21 A 90 4; 
Oberweier 15 A 50 4; Oetigheim 9 A 05 4- Oos 
15 A; Rastatt 48 A ; Rothenfels 27 A 12 4; Stein- 
mauern 9 A 40 4i Weisenbach 82 A 

Decanat Hegau: Arten 27 A; Biethingen 11 A f 
Bohlingen 22 A 12 4; Gailingen 20 A; Gottmadiugen 
25 A; faulen 12 A; ^is3ingen 15 A 30 4; ^orn 
12 A; Oehningen 11 A 20 4; Randegg 12 A; Ried- 
heim 3 A 24 4; Ebringen 6 A 70 4J Rielasingen 
5 A 30 4, Schienen 9 A; Ueberlingen 11 A 6 4; 
Wangen und Hemmenhofen 17 A; Weiler und Bank- 
holzen 12 A 40 4, Wiechs 7 A; Worblingen 6 A 
55 4- 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 13 A ; Heidel- 
Berg 65 A 30 4, ^##6 37 A 61 4; 3a)e8^eim 
9 A; Leimen 10 A 70 4) Mannheim, obere Pfarrei 
46 A, untere Pfarrei 51 A. 56 4, Neckarcuratie 12 A 
70 4; Neckarau 44 A ; Neckargemünd 15 A; Neckar- 
hausen 46 A; Nuß loch 24 A; Rohrbach 8 A; Sand- 
Iiaufen 16 A; @d)tDe&mgen 45 A; @6^6^60% 14 A: 
Walldorf 75 A; Wieblingen 16 A: Wiesenbach 4 A; 
Wiesloch 12 A; Ziegelhausen 50 A. 

Decanat Klettgau: Altenburg 11 A; Bühl 
15 A; Degernau 17 A 66 4- Erzingen 33 A. 5 4s 
(Btteßen 35 A; ^o^ent^engen 11 A 85 4; festesten 
25 A.; Kadelburg 6 A. 48 4i Lienheim 8 A 25 4; 
Lottstetten 12 A; Obereggingen 7 A; Oberlauchringeu 
20 A ; 14 A 10 4; l5^^n)etgen 13 A 44 4, 
eine Wohlthäterin 20 A; Thiengeu 44 A. 80 4. 

Decan at Konstanz: Allensbach 14 A. 40 4; 
^#0^1800^ 5 A; 00^1^6» 10 A; Bettingen 5 A 
55 4; 3)1^61800# 8 A; ßonftan), ^nnftetpfatret 51 A 
55 4, St. Stefan 59 A 25 4; Markelfingen 16 JL 
72 4; Radolfzell 43 A 23 4; Reichenau-Münster 21 A, 
%ieber&eB 5 A, DGer&eß 5 A; 3BoHmatingen 10 A 

Decanat Kra uth e im: Assamstadt 40 A; Ballen- 
berg und Unterwittstadt 17 A. 18 4, Erlenbach 11 A 
80 4; ®onmiet8botf 31 A; ^ef^au 25 A; 
25 A; DBetnùttftabt, %, n. ß. 38 A 25 4; aBin%en= 
Hofen 3 A. 

Decanat Lahr: Altdorf 8 A; Berghaupten 12 A; 
Diersburg 12 A 49 4, Elgersweier 12 A; Ettenheim 
40 A; Ettenheimmünster 20 A; Friesenheim 27 A.; 
Grafenhausen 14 A 38 4s Haslach 57 A; Herbolzheim 
36 A; Hofweier 4 A 50 4; Ichenheim 50 A; Kappel 
et. Rh. 30 A. 30 4; Kippenheim 17 A; Kürzell und 

26 A 5 4i 20 A: ^a^^Berg 9 A 
42 4; Marlen 10 A. 44 4; Mühlenbach 30 A; Nieder- 
schopfheim 20 A; Oberschopfheim 30 %.; Oberweier 5 A; 
Ottenheim 6 A 73 4; Prinzbach 7 A. 32 4; Reichen- 
bach 26 A; Ringsheim 10 À; Rust 23 A; Schüttern 
14 A 12 4; Schutterwald 50 A. 10 4; Schweighausen 
17 A. 33 4i Seelbach 29 A. 50 4 i Steinach 24 A. 
5 4î Sulz 4 A 50 4; Wagenstadt 5 A; Waltersweier 
14 A; Welschensteinach 10 A; Zunsweier 11 A 33 4. 

Decanat Lauda: Boxberg 22 A ; Distelhausen 
25 A; Dittigheim 20 A; Gerchsheim 11 A. 55 4; 
Gerlachsheim 25 A. 30 4, Ungenannt 10 A; Grüns- 
fe(b 32 A; 0edfe[b 10 A 61 4; 3smfpan25 A, #t. 
Bürgermstr. Simon Dürr 300 A, davon an die kathol. 
Lehrgesellschaft in Rom 100 A ; Jmpfingen 14 A 60 4; 
Königshofen 41 A, Beckstein 20 A; Krensheim 4 A; 
Kützbrunn 15 A 60 4; Kupprichhausen 19 A; Lauda 
70 A; Messelhausen 20 A; Oberbalbach 16 A. 27 4; 
Oberlauda 32 A. ; Unterbalbach 49 A; Unterschüpf 9 A; 
Untertvittighausen 22 A; Vilchband 21 A. 15 4; Zim- 
mern 25 A. 

(Fortsetzung folgt.) 
Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schcn Bnchdruckcrei in Freiburg. 


